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: meeresschutzgebiete
Eine neue Ethik der Meere wird gefordert!

Bislang stehen erst etwa 0,5 % der Weltmeere unter Schutz. Die 
Fläche, in der zusätzlich ein allgemeines Fangverbot deklariert 
wurde, beträgt momentan nur 0,01%  der Meere. Das ist eindeu-
tig zu wenig! 

Eine Vorreiterrolle in Sachen Meeresschutzgebiete leistet Neusee-
land seit den 60er Jahren. Die einst überfi schten Küstengewässer 
wurden teils unter Schutz gestellt. Tabuzonen für die Fischerei 
führten dazu, dass das Meer zu neuem Leben erwachte! Ziel 
dieser Schutzstrategie ist es, 10% des Meeres Neuseelands, bis 
zum Jahr 2010 unter Schutz zu stellen. 

Inzwischen gibt es weltweit ca. 1.000 Meeresschutzgebiete, das 
größte wurde 2006 im Nordwesten von Hawaii errichtet. Es ist so 
groß wie Deutschland. 

Besondere Achtsamkeit dient der Hochsee, die 64% der gesam-
ten Meeresfl äche ausmacht und als internationales Gewässer 
keiner Kontrolle unterliegt. 

Wissenschaftler und Naturschutzorganisationen aus aller Welt 
fordern, dass bis zum Jahr 2020 gut organisierte Netzwerke von 
Schutzgebieten, die mindestens 10% der Weltmeere ausmachen, 
gebildet werden müssen. Nur so ist ein allgemeiner Zusammen-
bruch der Fischbestände zu verhindern! 
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Warum 2048?
Wissenschaftler und Fachleute sind sich einig: ohne sofortiges 
Handeln werden bis zum Jahr 2048 alle gegenwärtig genutzten 
Fisch-, Muschel- und Krustentierbestände kollabiert sein! 

Ändern wir unseren Umgang mit den Meeresbewohnern nicht 
grundlegend, ist dies das letzte Jahrhundert für viele wilde Fische 
und andere Meerestiere.

Für deren Rettung setzt sich yaqu pacha ein. Helfen Sie uns und 
werden Sie aktiv mit 2048! Mit dem außergewöhnlichen Betrag 
von 20 Euro und 48 Cent können Sie einen wichtigen Beitrag leis-
ten, um den Fortbestand des Ökosystems Meer zu sichern.

Ihre Spende kommt den Artenschutzprojekten der Naturschutz-
organisation yaqu pacha zu Gute. 

yaqu pacha arbeitet seit 1992 in Südamerika, hilft dort bedrohten 
Tierarten und setzt sich für den Erhalt ihrer Lebensräume ein. 

Weitere Informationen zu den Projekten: 
www.yaqupacha.org 

: spendenaktion 
2048
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Helfen Sie uns mit Ihrer Spende!

Falls Sie hier kein Überweisungsformular fi nden, überweisen 
Sie bitte auf folgendes Konto:

yaqu pacha e.V.
Konto 11 416 38 
BLZ 760 501 01
Sparkasse Nürnberg
Stichwort: Spendenaktion 2048

Bekomme ich eine Spendenquittung?

Bei einer Spende bis 100 Euro gilt die Kopie (Durchschlag) Ihres 
Überweisungsbeleges, bzw. des Zahlscheines oder bei Online 
Banking der PC-Ausdruck als Spendenquittung. Bei größeren 
Beträgen erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. Bitte geben 
Sie bei der Überweisung Name und Adresse an.
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Artenschutz in Südamerika

: Global informieren, vor Ort helfen

 Wichtiger Artenschutz
Seit 1992 ist YAQU PACHA in Südamerika aktiv, um dort Tieren und Menschen zu 
helfen und die biologische Vielfalt zu erhalten. Durch verschiedene Kernpro-
jekte in Kooperation mit internationalen und lokalen Partnern unterstützt 
YAQU PACHA den Artenschutz. Im Blickpunkt stehen wasserlebende Säuge-
tierarten wie Wale, Delphine, Otter, Robben und Seekühe. YAQU PACHA fördert 
Forschungsprojekte, unterstützt Schutzmassnahmen für bedrohte Tierarten wie 
für den La Plata Delphin, der bedrohtesten Delphinart Südamerikas. 

 Internationale Zusammenarbeit
YAQU PACHA stehen weltweit anerkannte Forscher zur Seite. Die langfristig 
angelegten Projekte werden zudem international von Universitäten und/oder 
anerkannten Naturschutzgesellschaften fachlich betreut. 

 Gezielte Aufklärung – Lokal & Global
YAQU PACHA fördert seit 1996 umweltpädagogische Programme in verschie-
denen lateinamerikanischen Ländern. Auf diese Weise entwickelt YAQU PACHA 
bereits bei den Kindern ein Umweltbewusstsein und verschaff t dem Arten-
schutz Rückhalt in der einheimischen Bevölkerung. 
Das Ökosystem Meer ist bedroht. In Kooperation mit dem Weltzooverband 
WAZA und dem Tiergarten Nürnberg rief YAQU PACHA 2007 die Kampagne 
DEADLINE ins Leben, um auf die Gefahren für die Meere hinzuweisen und 
Auswege aufzuzeigen. 

 Notwendiger Wissensaustausch
Seit 2002 fi nanziert YAQU PACHA den Druck des Lateinamerikanischen Journals 
für Aquatische Säugetiere (The Latin American Journal of Aquatic Mammals) 
und trägt somit dazu bei, dass Forschungsergebnisse von überwiegend süd-
amerikanischen Fachleuten, internationalen Wissenschaftlern in englischer 
Sprache zugänglich gemacht werden. Außerdem fi nanziert YAQU PACHA inter-
nationale Tagungen und Workshops.

 Werden Sie Projektpate von YAQU PACHA 
Der Erhalt der biologischen Vielfalt ist eine wichtige Grundlage für die Zukunft 
der Menschheit. Die Projekte von YAQU PACHA leisten einen kleinen Beitrag. 
Werden Sie Projektpate. Ihre Spende kommt zu 100% dem Artenschutz zugute. 
01 – Projekt: La Plata Delphin in Brasilien, Uruguay und Argentinien 
02 – Projekt: Großer Tümmler in Lagoa dos Patos, Brasilien 
03 – Projekt: Chile Delphine in Chiloe, Chile 
04 – Projekt: Umweltpädagogik in Brasilien, Uruguay und Chile 
05 – Projekt: Kommunikation von Fachwissen 
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: Ausstellung zur Kampagne DEADLINE

Mit ansprechenden Exponaten und Infotafeln über die Situa-
tion der Weltmeere präsentiert sich DEADLINE auch als lehr-
reiche Ausstellung.

Weitere Infos über: www.deadline-online.net
Kontakt: info@yaqupacha.org
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yaqu pacha e.V.
Dr. Lorenzo von Fersen
Stefan Wiessmeyer
Am Tiergarten 30
D-90480 Nürnberg

Tel. +49 (0) 911 54 54 834
Fax. +49 (0) 911 54 54 802
info@yaqupacha.de

www.deadline-online.net
www.yaqupacha.org
www.waza.org

Spendenkonto
yaqu pacha e. V.
Konto 11 416 38
BLZ 760 501 01
Sparkasse Nürnberg
Stichwort: 
Spendenaktion 2048

Kontakt 

Falls Sie weitere Informationen benö-
tigen oder uns unterstützen wollen!

deadline – 
eine kampagne von:

Partner-Institutionen:

AquaGlobalis · Aquazoo 
Düsseldorf · BOOT Düsseldorf · 
da kapo · Delphinarium Münster · 
Deutsches Meeresmuseum · 
furg · Joerg Mazur · MARES · 
MSC – Marine Stewardship Council 
· museu furg · parc Asterix · Tau-
cher.Net · Tiergarten Nürnberg · 
Zoo am Meer · Zoo Duisburg ·  
Zoo Heidelberg
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